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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 28

Mittwoch , den 29 . Januar 1845 .

Karlsruhe . ( Anzeige .) Wir erlauben uns hiermit , jene' «-^ btlicken Berieher ver Karlsruher Zeitung , welche in diesem Jahre neu in
d -» « reis der freunde unseres Blattes getreten find, um Aufgabe Ihrer Namen

, Dicken durch gütige Vermittelung des nächstgelegenen Postamtes , damit wir

Ihnen , als Neujahrsgabe , die Abbildung des Karl - Friedrich - DenkmaleS unentgeldlich zuftellen
können. den feierlichen Akt der Enthüllung des Standbildes dieses hochgefeierten

Vater
"

des Vaterlandes , hat dieses schöne allegorische Bild gewissermaßen geschicht -
und dann auch , der höchst gelungenen Aufsagung und Ausführung wegen , Werth

als Aimmerzierde .
"'d durch das Versenden entstandenen Brüche zu beseitigen , wolle man das Bild zwischen

. kenckte Blätter Papier legen und beschweren , wodurch es zum Einrahmen geschickt
werden wird _ Kontor der Karlsruher Zeitung .

( 0 .960 .6 ^ Karlsruhe .
( Anzeige ) Durch Be¬
schluß großh evang Ober¬

kirchenraths V. 3 . Nov , Nr 23,987 ,
wurde mir der Druck und die Ans
qebung der Schulvisitatiousproto -
kolle zu 18 kr. das Buch oder 3 fl.
24 kr. das Nies übertragen , wovon
ich die verehrt . Herren Bezirksfchul
Visitatoren in Kenntnisi setze

Karlsruhe , 2V . Jan . 1845 .
C . Macklot .

sriO . j Offen bürg .

Tägliche Reisegelegenheit zwi¬
schen Offenburg , Freiburg und

nachstehenden Orten .
Unsere Omnibus fahre » jeden Morgen um '/ » bl Uhr nach

Ankunft des ersten EisenbahnzugS von Karlsruhe nach
Lahr . Ankunft daselbst um '/, ! Uhr in der Sonne .

Tare mit Gepäck t st .
Abgang do . '/,2 Uhr in der Sonne .

Tare ohne Gepäck 48 kr .
Kenzingen . Ankunft und Abgang 4 Uhr im Salmen .

Tare mit Gepäck 1 st . 30 kr.
Smm - tidinae » . Ankunft '/,6 Uhr im Adler . Tare ml ,

Gepäck L fl .

„ Abgang 6 „
Freiburg . Ankunft 8 Uhr am Bureau des Hrn . Drechsler

und Bader . Tare 2 st . 30 kr.
„ Abgang genau 7 Uhr Morgens .

Emmendingen . Ankunft und Abgang ' /,9 Uhr .
Kenzingen . „ „ »,

'/ < nach 10 Uhr .
Lahr . „ V- l Uhd .

>. 2
Offenburg . Ankunft '/,5 >,

t « m Anschluß veS letzten EisenbahnzugS nach Karlsruhe .
Zugleich wir » noch bemerkt , daß jeder Kutscher , der die

vorgeschriebcne Fahrzeit verfehlt , in eine Strafe von 1 fl.
bis 5 fl . verfällt .

Das Bureau ist in Off - nburg bei Herrn Kaufmann
Hölzlin , nächst der Post und Fortuna .

Die Kiftschergesellschaft .
(3316 ) Frankfurt a . M .

Taubheit , Harthörigkeit im-
Migrarre

gründlich geheilt durch die Entdeckung des vr . Moriz
Mene aus Paris . Das Werk in französischer Sprache
( 1 fl. 24 kr.) und das Oel für die Selbstheilung ( ons
Fläschchen 2 fl . 48 kr .) finden sich immer vonäihig in
Frankfurt a . M . bei S . Mannberger , große Sand -
gaffe 6 . L . Nr . 68 .

Unsrankirte Briefe werden nicht angenommen .
>223 .6j Karlsruhe . ( Anzeige .)

Konversations - Lexikon von
BrockhauS ( in l2 Oktavbänden ) , 8 . Original «

auslage sammt Konversationslerikon der Gegenwart und der
neuesten Zeit und Literatur ( die beiden letzteieu in 9 Oktav¬
bänden ) mit Regiüerband und systematischer Bilderqalleri » zur
allgemeinen deutschen Realenzyklopädie , 1 großer Quartband ,
( zusammen 23 starke Bände , schön gebunden und wohl er¬
halten ) werden um billigen Preis abgegeben .
^ Das Nähere im Kontor der Karlsruher Zeitung .

k424 . 1 ^ Bruchsal .
Danksagung und

Empfehlung .
Die Gastwirthschast' zum Rappen , welche

ich während 25 Jahren theils in Gemeinschaft
mit meinem Gatten , theils nach dessen Tode
unter Mitwirkung meines Sohnes , Anton
Nenbeck betrieben , habe ich nun dem Letzter«
zu Eigenthum abgetreten .

Bei dieser Veranlassung danke ich den
Freunden und Gönnern des Hauses für das
meinem seligen Gatten und mir bewiesene Zu¬
trauen und bitte , solches auf meinen Nachfolger
tm Geschäfte giftigst übertragen zu wollen

Bruchsal , den 24 . Januar 1645 .
Margaretha Neubeck , Wittwe ,

geb . Eberhard .
Unter Bezug auf voranstehende Anzeige

empfehle ich meinen in Mitte der Stadt an
der Hauptmarktstraße gelegenen nnd auf das

> i > - '

Beste eingerichteten Gasthof zum Rappen den
verehrlichen Reisenden und hiesigen Einwoh¬
nern , und werde mich durch reelle Bedienung
bemühen , den seitherigen guten Namen des
Hauses zu erhalten nnd zu befestigen.

Bruchsal , den 24 . Jan . 1845 .
Anton Nenbeck ,

Gastwirth .
s39l .3j Wies loch .

Mühlen -
hersleigerung.
Am

Donnerstag , den 6 - Februar
d . I -, Nachmittags 2 Uhr ,

läßt der Unterzeichnete auf vem Rathhouse in S ) »Sheim
durch das dortige Bürgermeisteramt seine allda liegenden ,
eigenthümlichen Realitäten , namentlich :

ein zweistöckiges geräumiges Wohnhaus sammt gut
konstruirter Mahlmühle mit 3 Mahl - und einem Schäl -
gange , — die sogenannte äussere Mühle bei ' m Klvfler —
nebst Anbau , Scheuer , in welch' letzterer noch eine
Wohnung eingerichtet ist , Schweinställe und Holzremise ,
einerseits die Eisenzbach , anderseits die Landstraße nach
Heilbroun ,

sowie
die dazu gehörigen Liegenschaften , ungefähr 11 Morgen
Aecker , Wiese » und Gärten , welche sich größtentheils
in der Nähe der oben beschriebenen Mühle befinden ,

unter ganz annehmbaren Bedingungen zu Eigenihum öffent¬
lich versteigern .

Indem ich Kauflustige hiezu einlade , bemerke ich dabei ,
daß die Steigerungsbedinzungen bei dem Bürgermeisteramte
in Sinsheim und auch bei mir dahier eingesehen werden
können , und daß die Steigerer , deren VermögenSverhäftnifle
mir nicht genau bekannt find , sich mit gemeinderäthlichen ,
amtlich legalisirten VermögenSzeugniffen auSzuweisen haben .

WieSloch , den 20 . Januar .4.845 .
Friedrich Schutzmann ,

Handelsmann .
s402 .2j Nr . 228 . Heidelberg .

GMu - evermiethung .
Das ärarische Landschreibereigebäude am Karls¬

platz dahier soll höherer Bestimmung zu Folge vom 1 . April
d . I . an im SummissionSwege vermieihet werden .

Dasselbe ist zweistöckig , massiv aus Stein erbaut und
enthält :

a) im untern Stock 10 Zimmer , wovon 8 heizbar sind ,
eine Küche und einen gewölbten Keller ;
im zweiten Stock 10 Zimmer und einen Salon , sammt
lich heizbar ;
einen gepflasterten Hof « it einem laufenden Brunnen .
Denselben »mschlikßen theilweise eine Holzremise , eine
Chaisenremise , ein Pferdestall , zwei Waschküchen , Hüh
ner nnd Schweinställe und zwei kleine HauSgärlchen .Der Flächengehalt des HauSplaßeS und der Hofraithe

besteht in 2 Vrtl . l,78 Ruth . Auster den beiden kleinen
Gärtchen ist mit dem Gebäude auch em 1 '/ , Morgen großerGarten verbunden , der mit einer Mauer umgebe » ist.

Diejenigen , welche dieses Gebäude zu miethen wünschen ,haben ihre Summisflonen längstens
binnen 4 Wochen

bei der Unterzeichneten Stelle einzureichen .
Heidelberg , den 24 . Jan . 1845 .

Großh . bad . Domäneiiverwaltung .
Hand .

( 412 .2) Aschhausen u . Buchhof .
Verpachtung von Meiereigütern .

Der Pacht der diesseitigen Meiereigüter
zu Aschhause » und Buchhof geht bi« Licht

meß 1846 zu Ende und es sollen dieselben , hoher diesherr -
schaftlicher Anordnung zu Folg », auf weitere S — 18 Jahre
verpachtet werden . ^

Das Gut zu Aschhans -n , im Oberamte KünzelSau , 1 Stunde
von Schönthal , besteht :

in einem , voriges Jahr neu erbauten , gut eingerichteten
Wohngebäude mit erforderlichen Stallungen , Frucht¬
böden , Scheuer » , Keller , besonderer Branntweinbrenne¬
rei rc .

Alles in einem geschloffenen Hofraum :
in 2 Morgen Gärte «,

70 , . Wiesen ,
355 „ Aecker,

5 „ Weinberg ,
_ 20 „ Wüstung uü » Schafweide ,

zusammen 452 Morgen württemberß . Maß .
Dazu gebö - t die 400 Stück ertragende Schäferei mit ab .

gesonderter Wohnung und sehr geräumiger Schafscheuer .Das Meiereigut Buch Hof , im Oberamt Oehringrn .an der Straß « von Mergentheim über Schönthal nach Heil -brvnn , enthält neben den sehr geräumigen Wohn - und
Oekonomiegebäuden :

ungefähr 5 Morgen Gärlen ,
40 „ Wies« » und

128 .. Aecker.
zusammen 173 Morgen ,

d )

c)

Dazu gehört eine Schäferei , welch , 100 Stück Schafeerträgt , ferner bis seither in 5 Abtheilungen verliehen ge¬wesenen sogenannten AUvdialgüter
in ungefähr 7 Morgen Gärten ,

9 „ Wiesen und
90 „ Aecker,

zusammen 106 Morgen , sämmilich württ . Maß .Die Gebäude sowohl als die Güter find durchgängig in
gutem Zustande , auch ist der Boden sehr ergiebig und jederKultur fähig , sa daß sich tüchtige Landwirthe eines reichlichen
Lohns für ihre Bemühungen ic . versichert Hallen dürft » .Den Pächtern wird auch ein angemessener Stuiz an H -»und Stroh mit übergeben .

Die näheren Pachtbedingungen ic . können vom 10 künftigenMonatS an täglich bei dem Unterzeichneten Rentamt « >a
Berltiliingen eingesehen weiden und die Liebhaber weitere
Auskunft erhalten .

Die Ausstreichsverhandlung selbst wird , war Aschhausen
betrifft , am

Donnerstag , den 27 . Februar d . I .,
Vormittags 10 Uhr .

im Schlöffe zu Aschhaüsen ,
von den buchhöfer Gütern aber am

Freitag , den 28 . Februar d . I . ,
Vormittags 10 Uhr ,

in dem Schlößchen zu Buchhof
vor sich gehen , und es wrrden die Pachckiebhaber mil dem
Anfügen razu eingciaden , daß sie sich über ihre Kenntnissein der Landwirthschaft sowohl als über ihre Vermögens » ,n-
stände u » d ihr Prädikat vorher mit obrigkeitlichen Zeugnissen
auSzuweisen habe » .

Beilichinge « , den 22 . Januar 1845 .
Gräfi . v . Zrppeiiu ' schcS Rentamt .

Schulz .
) 43Z .2j Nr . 28l . Diedesheim . (B rückendiele n-

lreferung .) Für das diedesheimer Brückeninstitut be¬
dürfen wir innerhalb 3 Monaten 50 Stück föhrene oder
tannene 25 Fuß lange , 1 Fuß breite und 2 '/ ». Zoll dicke
kantige Dielen von gesundem Holz .

Die Lieferanten werden aufgeforbert , ihre Anerbieten
schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift : „ Brücken¬
dielenlieserung betr . " längstens bis

Samstag , den 15 . Februar d . I ,
frei anher einzureichen und wird denselben bemerkt , baß die
Lieferung

binnen 3 Monaten a statu
frei Diedesheim geschehen und die Dielen die vorgeschriebe -
nea Dimenfionen nach dem neubadischen Maß genau ent¬
halten müssen .

Mosbach , den 23 . Januar 1845 .
bad . Obereinnehmerei .

H o f »> a n .
>438 .3) Mörsch .

Holländer - , Bau - und Nutzholz-
versteigerimg .

Am Montag und Dienstag , den 10 . und 11 . Febiuar d. I . ,werden im Gemeindewald Mörsch
112 Stämme HoUändereichen ,

60 „ Bau - und Nutzholzeichen ,302 „ Ruschen ,
11 „ Wüdbirnen und

600 Stück Senkeistangen
öffentlich versteigert , wozu die Steigerer eiageladen werden ,sich jeden Tag Morgens 9 Uhr am Rathhause dahiereinzufinden .

Mörsch , den 27 . Januar 1845 .
Bürgermeisteramt .

R a st e t t e r .
vstt . Raftetter ,

Rathsschreiber .Nr . 138 . Sinsheim . ( Holzverstei -
Aus den hiesigen Stiftswaldungen links der

Elsenz , im Distrikt Haberberg , dei 'm immelhäuser Hof , werden
Freitag , den 31 . Januar d. I .,

Nachmittags 2 Uhr ,
auf der Hiebstelle

6 Stück eichene > Bau - und Nutzholzklötze,4 buchene s worunter 2 Holländerftämme ,17 Klafter buchenes Scheiierholz ,
1 „ „ Prügelholz ,

10 „ eichenes Scheiterholz ,
2 Prügelholz ,

1578 Stück buchene Wellen ,
635 „ gemischte Wellen ,

10 , , ausgegrabene Baumstumpen
und

1 Los « Schlagraum
gegen baare Zahlung vor der Abfuhr öffentlich versteigert .

Ginsheim , den 24 . Januar 1845 .
Großy . bad . Stiftschaffuei .

Banz .
( 387 .3 ) Karlsruhe . ( Holländer - , Bau - und

Nutzhotzversteigerung .) Bi »
DonnerSiag . den 6 . Februar d . I .,

Morgens 8 Uhr ,
werben aus dem Domänenwald , rüppurrer Forsts , durch
BezirkSsörster Schmitt nachbenannte Hölzer Sffentlich ver¬
steigert werden , als :

105 Stämme eichenes Holländer -. Bau - und Nutzholz ,44 „ eschenes und hainbuchenes Nutzholz ,
22 „ erleneS und aspenes do.

g „ iffenes ( Weißruschen ) do .
Die Zusammenkunft bei dieser Versteigerung ist an ob¬

gedachtem Tag zur bestimmten Stunde in Rüppurr der ' m
ForsthauS .

Karlsruhe , den 22 . Januar 1845 .
Großh . ba ». Forstamt . «

Fischer .
( 4343 ) Mosbach . ( Holzversteigerung .) A«S

Domänenwaldungen res Forstbezirks Ballenberg werden an
nachstehenden Tagen untenverzetchuete Holzsortimente durch
BezirkSsörster He ine fetter versteigert ,

Distrikt Seed - latte ,
Donnerstag , den 6 . k. M . :

36 Stämme Holländer - , Bau - und Nutzholzeichen ,

(425 . 1 )
gerung )
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5 ' / , Klafter buchenes ünd eichene» Scheiterholz ,
S1 " / „ " „ .. , , Prügelholz und

5375 Stück gemischte Wellen ;
Distrikt Ziegelwald ,

Freitag und Samstag , den 7 . und 6 . k. M . :
15 Stämme Holländer - , Bau - und Nutzholzeicheu ,

3 „ buchenes und elzbeerene » Nutzholz ,
9 '/ , Klafter buchenes , eichenes u . aspenes Scheiter -

holz , .
114 ' / , Klafter buchenes , eichenes und aspenes Prugel -

holz und
10 950 Stück gemischte Wellen ,

mit dem Ansügen , daß das eichene Nutzholz am letzten Tage

zur Verwerthuug kömmt .
Hiezu werden die Steigerer mit dem Bemerken eingeladen ,

daß jedesmal , Morgens früh 9 Uhr , die Zusammenkunft aus

dem Schlage selbst ftatlstnbet .
Mosbach , den 25 . Januar 1845 .

Großh . bad . Forstamt .
v . R o t b e r g .

vät . H i m m e l S b a ch.

( 427 .2 ) Nr . 1501 . Pforzheim . ( H o l z v er¬

st e l g e r u n g .) Durch Bezirkssörster o . Da » anS werden

in der Forstdomäne Beulberg ohnweit Büchenbronn ver¬

steigert
Samstag , den 1 . Februar d . 3 . :

71 Stämme tannenes Flößholz ,
137 „ . , Bauholz ,
202 Stück tannene Säzklötze ,

1 „ buchene Klötze ,
42 „ tannene Bauholjstangen ,

2120 „ Leiter - , Hopfenstangen und Baumpfähle .

Montag , den 3 . Februar d. I . :
44 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,
71 '/ , „ Nadelholz ro .

3 '/ , „ gemischte Prügel .
10,887 Stück buchene und gemischte Wellen ,

7 Loos Schtagraum .
Die Zusammenkunft ist jeweils früh 9 Uhr auf dem

Pforzheim , den 22 . Januar 1845 .
Großh . bad . Foistamt .

H o ltz .
vät . Wilhelm .

f394 .3j Nr . 1757 . Heidelberg . ( Bekannt¬

machung .) In Sachen mehrerer hiestaer Gläubiger , Kläger ,

gegen den Prisatdozenten 0r . August Friedrich von B e a u -

lieu - Bonoeil aus Hannover , Beklagter , Forderung betr .

ergeht — nachdem der Beklagte auf den bedingten Zahlbefehl
vom 25 . Oktober v . I , veröffentlicht in Nr . 305 , 308 , 312

dieser Blätter vom Jahr 1844 , weder Zahlung geleistet noch

Einwendungen vorgebracht hat , — aus Antrag der Kläger :
Beschluß .

ES werden nunmehr nachstehende Forderungen :

1 ) der Gebrüder Zimmern dahier für Tuchwaaren , im

Betrag von 62 fl . 35 kr. .
2 ) des Buchhändlers Mohr dahier für Bücher mit 6 fl .

30 kr .,
3) des Schuhmachers Eimer dahier für Schlisterarbeit

mit 126 st . 8 kr . ,
4) de» Buchhändlers Winter dahier für Bücher mit

292 fl . 38 kr.,
5 ) des Schneidermeisters Schaas dahier für Arbeit mit

30 fl . 48 kr. .
6 ) der Schneideiswittwe Keppler dahier für Arbeit mit

274 fl. 50 kr.,
7 ) de» Handelsmanns Levi Mayer dahier für Maaren

mit 83 fl. 49 kr. ,
für zugeflanden und jede Schutzrede dagegen für versäumt

erklärt , und wird deshalb dem Bellrgte » anfgegeben , diese

Beträge
binnen 14 Tagen

bei Vermeidung richterlicher Zwangshülfe an die benannten

Beklagten zu bezahlen .
Heidelberg , den 10 . Januar 1845 .

Großh . bad . Oberamt .
Orff .

vät . M a t h i S .

f388 .3j Nr . 835 . Karlsruhe . ( Präklusiv¬

bescheid .) In der Gant über das Bermögen des ehe¬

maligen KasfetierS , nunmehrigen Zugführers Theodor

Obermüller von hier , werden alle Diejenigen , welche

in der heutigen Tagfahrt zum RichtigstellungS - und VorzugS -

verfahrcn ihreForderungen nicht angemeldet haben , von dem

vorhandenen Mafsevermogen ausgeschlossen .
V . R . W .

Karlsruhe , den 15 . Januar 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

A. Lainey .
vät . D u s e r .

( 378 . 1) Nr . 1415 . Oberkirch . ( Präklusiv¬

bescheid .)
2, ^ .

konkurrirender Kreditoren
gegen

die Gantmasse des Anton Börsig von

Oppenau ,
Forderung u »d Vorzugsrecht betr .,

oird zu Recht erkannt :
Seyen diejenigen Kreditoren , die ihre Forderungen
und Vorzugsrechte in der heutigen Tagfahrt nicht

liquidirt haben , von der vorhandenen Masse ausz «-

schließen .

So verfügt Oberkirch , den 18 . Januar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Jüngling .
( 377 . 1 ) Nr . 725 . Konstanz . ( Präklusiv¬

bescheid .)
In Sachen

mehrerer Gläubiger
gegen

die Gantmaffe der Verlaffenschaft des ver¬

storbenen Karl Bayer von Reichenau ,
Forderung und Borzugsrecht betr .,

werde » alle diejenigen Gläubiger , welche bis heute die An¬

meldung ihrer Forderung unterlassen haben , hiemit von der

vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen .
Konstanz , den 13 . Januar 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
H o n s e l l .

s398 .3f Nr . 1311 . Wolfach . ( S chu I d e n l iqu i -

dation .) Gegen Franz SaleS Sch mied er von Schap -

bach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richiigstellungs -

unv Vorzugsverfahren aus

Mittwoch , den 19 . Februar 1845 ,
Morgen « 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an die

Masse zu machen gedenken , solche bei Vermeidung de« Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich , oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechre , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tggfahrt ein Massepfleger und

ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezüg auf Borgvergleiche und

Ernennung des Maffepflegers und GläubigerausschuffeS die

Nichterschcinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Wolfach , den 22 . Januar 1845 .
Großh . bad . f. f. Bezirksamt .

Fern dach .
f397 . 1j Nr . 2175 . O f f e u b u r g . ( Schulden¬

liquidation .) Gegen die Verlaffenschaft des Johann

Georg Gütle von Offenburg ist Gant erkannt , und Tagsahrt

zum RichtigstellungS - und VorzugSverfayren auf
Mittwoch , den 26 . Februar 1845 ,

Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grund « Ansprüche an die

Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬

schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬

mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumeloen , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder ÜvterpsandSrechte , welche sie

geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit

gleichzeitiger Vorlegung rer Beweisurkunden oder Antretung
des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigcrausschuß ernannt, ^ Borg - nna Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des MafsepflegklS und GläubigerausschuffeS dil

Richterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Osfenbu - g , den 21 . Januar 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

0r . v . MünzeShei m .
) 4 ? 6 . 1) Nr . 617 . Frelburg . ( Schuldenli -

quidation .) Gegen den Nadler Fidel Klar von Frei -

burg haben wir Gant erkannt , und zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Montag , den 24 . Februar d . I .,
früh 9 Uhr ,

angeordnet .
Wir fordern daher alle Diejenigen , welche , aus was

immer für einem Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe ma¬

chen wollen , auf , solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬

meidung des Ausschlusses von der Gant , persönlich oder

durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich , anzu¬
melden , und unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkun¬
den oder Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln

ihre etwaige » Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen .
Hiermit verbinden wir die weitere Anzeige , daß bei die¬

ser Tagfahrt ein Massepfleger und ein Gläubigerausschuß
ernannt , auch Borg - und Nachlaßvergleiche » ersucht , und

daß in Bezug auf Borgvergleiche , so wie auf Ernennung
des Massepflegers und GläubigerausschuffeS die Nichlerschei -

nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Freiburg , den 22 . Januar 1845 .
Großh . bad . Stadtamt .

Kah .
s384 .3j Rr . 2021 . Bühl . ( S ch u 1 d e n l i q u i -

d a I i o n .) Gegen Martin Schell von Ulm ist Gant
erkannt , und Tagfahrr zum RichtigstellungS - und Vorzugs¬
verfahren ans

Donnerstag , den 13 . Februar 1845 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger AmtSkanzlei festgesetzt , wo alle Diejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an

sie Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des

Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be -

oollmächrigte , schriftlich oder mündlich anzumeltzen und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche

sie geltend macken wolle » , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder Antre¬

tung des Beweises mit andern Beweismitteln .
Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepsteger und

Vläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleich «

versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des Maffepflegers und GläubigerausschuffeS die

Nichterscheinenben als der Mehrheit der Erschienenen bei¬

tretend angesehen werden .
Bühl , den 23 . Januar 1815 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M a l l e b r e i

(375 3 ) Nr . 1320 . Bruchsal . ( Schulden -

l > q u i d ä t i o n .) lieber das Bermögen des Strumpfwebers
Peter Thiery von Bruchsal haben wir Gant erkannt , und

Tagfahrt zum RichtigstellungS - und Vorzugsverfahren au «

Freitag , de» 7 . März 1845 ,
früh 6 Uhr ,

ans diesseitiger Gerichtskanzlei augeordne ».
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
werden daher aufgefordert , solche in der angesetzten

Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der

Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,

schriftlich oder mündlich anzumelben , und zugleich die

etwaigen Vorzug « - oder Unterpsandsrechte zu bezeichnen , die

der Anmeloeride geltend machen will , mit gleichzeitiger Vor¬

legung der Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und Gläu¬

bigerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und sollen in Bezug auf diese Ernennungen , so
wie den etwaige » Borgvergleich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienene » beitretend angesehen werden

Bruchsal , den 15 . Januar 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

H a u r y.
( 404 .3) Nr . 1960 . O f fe n b u r g . ( Aufforde¬

rung . ) Dem Josef Egs von Griesheim soll ein hofge -

richtliches Urtheil verkündet werden , und da dessen Aufent¬

haltsort unbekannt ist , so wird derselbe hiermit öffentlich

aufgefordert , sich entweder dahier zu stellen , oder seinen

gegenwärtigen Aufenthaltsort namhaft zu machen .

Zugleich ersuchen wir die verehrlichen Behörde » , welchen

der Aufenthastflokt des Josef Eg « bekannt sehn sollte , uni
baldgefällig denselben anzeigen zu wolle ».

Offenburg , den 20 . Januar 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

G a l u r a .
vät . Dee « ,

A. j .
( 415 .2 ) Nr . 1418 . Karlsruhe . ( Aufforderung

und Bekanntmachung .) Heule Nachmittag wurde hier
einem fremden Mädchen der nachbeschriebene Mantel abge¬
nommen , über dessen redlichen Erwerb sie sich nicht genügend
au - zitweisen vermag .

Der Mantel ist von dunkelblauem Tuch , mit einem kleinen
Kragen von doppeltem dunkelblauem Tuche und einem großen
einfachen ungefütterten , bi« über die Hälfte herabhängenden
Kragen von demselben Stoffe . Er ist für einen Mann von
mittlerer Größe gemacht , hat keine Aermel , sondern statt
derselben auf jeder Seile einen Schlitz . Auf dem Rücken ist
er zur Hälfte mit Kanevas von schwarzgrauer Falbe ge.
füttert , an beiden Seiten läuft als Futter ein etwa ein bis
fünf Viertel Fuß breiter Streif von schwarzem broschirtem
Wollezeug vom kleinen Kragen bi - auf die Füße heiunier ,
in welchem sich auf jede » Seite eine kleine Tasche für die
Hände befindet .

Der etwaige Eigenthümer wird aufgefordert , sich baldigst
dahier zu melden .

Karlsruhe , den 24 . Januar 1845 .
Großh . bad . Stadlamt .

A . Lamey .
s355 .3j Sinsheim . ( KonskriptionSpflichtiger .)

Bei der am 3. Dez . >844 dahier stattgehabte » Aushebung
der zur ordentlichen Konskription für 1845 gehöiigen Mann¬
schaft ist der mit Loos - Nr . 123 zum Militärdienst berufene
Jakob Benjamin Alldörfer von Rohrbach ungehorsam
auSgebliebcn .

Derselbe wird oufgefoldert , sich
binnen 6 Wochen

dahier zu Kellen und seiner Militärdienstpflicht Genüge zu
leisten , widrigenfalls er als Refraktär behandelt und in die
gesetzliche Strafe » erurtheitt werden würde .

Sinsheim , den 18 . Januar 1845 .
Großh . bad . Bezirksamt Hoffcuheim .

Lang .
vät . Riukler .

) 273 .3 ) Nr . 36 .303 . Pforzheim . (Konskrip¬
tion s p f l i ch ti g e .) Die nachbenannten Konskriptions -
Pflichtigen für das Jahr 1845 , welche in der Aushebungs¬
tagfahrt nicht erschienen sind , werden andurch aufgefordert
sich

binnen S Wochen
bei ihrem Vorgesetzten Amt zu stellen , und ihr Ausbleiben zu
rechtfertigen , widrigenfalls dieselben als Refraktäre angesehen
und die gesetzlichen Strafen gegen sie erkannt werden würden .

Georg Fried . Lambert von Weiler ,
Michael Benjamin Armbruster , genannt Dorla »

von Pforzheim .
Pforzheim , den 30 . Dez . 1844 .

Großh . bad . Oberamt .
W . Ahle « .

j329 .3) Nr . 310 . Adelsheim . ( Erbvorladung .)
Den seit 10 Jahren abwesenden Söhnen des verlebten Georg
Keller von Adelsheim . Namens Friedrich und Johann
Keller , fiel durch Erbschaft ein Vermögen an von 287 st .
13 kr.

Da der Aufenthaltsort dieser Abwesenden nicht ermittelt
werden kann , so werden dieselben oder ihre RechtSsolger hier¬
mit aufgefordert , ihren Erbtheil

binnen vier Monaten ,
von heute an , in Empfang zu nehmen , widrigenfalls die
Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden wird , welche »
sie zukäme , wenn sie , die Vocgeladenen , zur Zeit de« Erb «
anfall » gar nicht mehr am Leben gewesen wären .

Adelsheim , den 17 . Januar 1845 .
Großh . bad . AmtSrevisorat .

M a i n h a r d .
j366 .3j Nr . 1093 . Bord erg . ( Entmündigung .)

S r k e n n t n i ß .
„ Die Geschwister Eva , Barbara und Friedrich Frank

von Sachsenflnr werden wegen Verstandesschwäche für enl -

mündigt erklärt . "
V . R . W .

Diese « wird hiermit mit dem Anhang öffentlich verkündet ,
»aß für die entmündigten Geschwister , Eva , Barbara und
Friedrich Frank , der Bürger und Landwlrth Friedrich
Hohl von Sachsenstur als Vormund aufgestellt und ver «
pflichtet worden ist.

Borberg , den 14 . Januar 1815 .
Großh . bad . fürstl . lein . Bezirksamt .

Kirchgeßner .
vät . Hartnagel .

(316 3) Nr . 1550 . Lahr . ( Entmündigung .)
Die ledige 56 Jahre alle Maria BUß von Hug - weier ist
wegen Geist -Sichwäche entmündigt , und Georg Huck der 2ie
von da als Pfleger für dieselbe verpflichtet worden , was be¬
züglich aus den L .R .S . 509 hierdurch öffentlich bekannt
macht wird .

Lahr , den t4 . Januar 1815 .
Großh . bad . Oberamt .

Bausch .
vät . E i ch.

)354 .3j Nr . 173 . Breisach . ( -Verschollen .

heitSerklärung .) Roman Jmmeliu von Echelingea
wird hiemit für - verschollen erklärt und sein pstegschasiuch
verwaltetes Vermögen den nächsten Verwandten gegen
Kautionsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben .

Breisach , den 4 . Januar 1845 .
Großh . bad . Oberamt .

S t i g l « r .
vät . Rümmelin .

)410 .2) Nr . 2226 . S 1 o ck » ch. ( D i e n st a n I r a g .)
B . i diesseitigem Bezirksamt find 2 Akiuarsstcllen zu vergebe « ,
bei der eine » kann der Eintritt sogleich und bei der ander »

in 2 höchstens 3 Monaten geschehen .
Letztere Stelle wünscht man durch eine » RechiSprakiikantea

zu besetzen.
Stockach , den 23 . Januar 1845 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Rieder .

(420 .2) Nr . 87 . Breiten . ( D re n st a n t r a g .)
B . i Unterzeichneter Verrechnung wird zu Anfang April die
erste Gehülfenstelle mi , dem Gehalt von 500 fl . erledigt .

Die Bewerber um dies« Stelle wollen sich hieher wenden .
Breiten , den 25 . Januar 1845 .

Großh . bad . Domänen -, Forst - und Amt - kaffe.
KI u m p p .

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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